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Wenn der Frühling auf die Berge Steigt
Und die kahle Pappel ficb bezweigt,
Wenn der Kaempf im Reichstag ift

gewählt,
Sieb um Tripolis Italien quält,
lüenn in London wilde Weiber rafen,
Weidenkätzchen fteben in den Vafen

lüird die ält'fte Schachtel wieder jung
Und ihr ïïïaulwerk kommt aufs neu in

Schwung.

ïïacb und nach kommt wieder in Betrieb

Jede Bergbahn, die uns wert und lieb.

Deutfcbland weihtdemnäcbft dieerfte ein,

Ja, weeß Knebbeben auf dem

Wendelftein!
Diefer Bergblock ftebt im Bayerländeben,
lüo das Zentrum bat das Oberbändchen,
lüo man fchwarz fieht in der Politik,
ïïlit den Schwarzen geht durch Dünn

und Dick!

fern, in RuSfifcb -- Polen bat gehäuft
Gine ïïlôncbsgefelIScbaft, daß uns grauft.
's war im Ganzen, wie man's nie noch fab,
Gtwas Sodom faft und Gomorrha,
lüie's im Reichstag ausfehaut, diefem böfen ;
Während in der Schweiz die TTÎîtraiU

leufen
Plötzlich wieder werden foll'n en vogue.
ficb, in Friedenszeiten ist's en ebog!

lüenn der prühling auf die Berge steigt
Und die Primadonna endlich schweigt,
lüenn der Kellner schwarz befracktes Reer
Wieder hüpft aus TTord und Süd daher,

Sind die ïïienschen meist wie neugeboren,
Sehn zu neuen Xaten sich erkoren,
Während flmor wohlgefällig nickt,
Seinen Köcher voll mit Pfeilen spickt. -ec-

J9 <öabrfcbynUcbs. J&
Sebo bald na'm Säcblilüütefeft,
Zieht de dr ffiaie-n-v
ünd de vermuetet Jung und Alt,
£s ward jetz friiehlig (y.

Wenn eine mit em Heroplan
Vom Bimmel abe Kürzt,
So bet 'r, das ilch zwyfellos,
Sy Datynsfrilt verebürzt.

's ifcb i dr Zytig fchwarz uf wyß,
De üJilhälm welli cbo,
Das treit de Scbwytz viel £bre-n-y,
Bingäge Chölchte-n-o.

In eusrem liebe Züribiet
Verhaftet d' Polizei
£n jedes der uJürftli ftieblt,
Docb d' TTJörder blybet frei.

Wenn 's Störchli na nach Rolland flügt
ünd Itygt bir ïïlintje ab,
So bringt's es ITleitli oder dänn
Im andre Fall en Chnab.

Bi 30 Grade über null
Chlagt alls es leigi z'heiß,
ünd ghörtcb du rüefe meb, meb, meh,
So glaub's, es ilcbt e Geiß.

Wenn eine chuum en Franke hät,
Ilt er en arme üropf,
ITle feit dr dicke Glchwulft am Bals
üf fchwyzerdüütfch: e Chropf.

In Frankrycb händ (ie zämegfetzt
Ds neu ïïlynifterium,
Docb wenn drna es Lüftli gabt,
So purzlet's wieder um.

Wänn eine Uäubi feblucke mueß,
So hät er en Verdruß ;

Em End find myni Verfe Schuld,
Drum mach icb hurtig Schluß. W.

Dtc frau tm F>«md".
In Wien ertchien Die Frau im Bernd",
Was der Zenfur nicht fehr behagte,
Die fo entblößte Weiblichkeit
Den Wienern nicht zu bieten wagte.

ÏÏIan Iteckte fie ins lieglige"
Fiun ift lie luftig und auch munter,
Docb hat das Bernd lie, wie man weiß,
flocb immer an, jedoch darunter.

Johannis Feuer.

J& Ladislaus an Stanislaus.
Ciäper Bruoter!

6s gibt kaine Ruhe mehr; tenn febon wieder feb.rt die Ketzerbreffe.
über unz bär mit 1 wieften gfebrai clamore Sabarae, wegen den an=
gäblicben Scbwlereien res suinae, im bailigen Klofter zu Czenftocbau
und febraipt von ïïlord und Unzucht indem natierlicb natura Citer
wieder aus 1 fflaus 1 Elefant gm8;>würt nascetur ridiculus elepbasl
Unfer Bruoter im Rerrn lTiaftbcbs fohl fain Igenen Bruoter ermortet baben
u.gepaicbt, das in diefem Raufe des Rärn hoc loco domini 1 Cuder--
läben fei, wo die grefte Fantafi ficb nicht feböner kennte ausmablen. Die
unglauplicbften ÛJoll Cifte feien erfunten worden, ÛJarum glauben fie's
denn untruckens in die Zeitung, die painte der Klefter? Diefer Stetten
der gottföligen Bildung und Aufrichtung formatio eterectio? Glaubfcb
tu, die Frauwen und Sechtem weren wieder gekomen, wen îie von den
Fratres weren ungepiebrlicb bebandelt worden sine cerevisia tractatae?
Icb wil's nicbt bofen Aber äben, die unverfcbehmte Cüge der Gotzlefterer
m8 aueb for den Tieren der Gotzbäufer nicbt Rablt, darinnen die lauterfte
ITecbftenliäbe amor vicinissimus wohnet. Und dan der ÏÏIort;
ifcbtas 1 ITlort, wen man. dem Obnmecbtigen aus lauter Ciäbe zu fainer
Frau die letfcbte Gblung gipt und ibm ein fälix rinde bereutet?? Tlamenz
und im Interäffe der unbefläggten Kirche fff war's aber aueb boxte
Zeit tempus abeundü! Und in 1 Sofa eingepültzt bapen fie ibn mit=
leudig den kühlen F'uten - ' fluetibus bovium übergäben, mit den
Sägnungen der beuligen Rehligion nach noten verfäben. Item würt xagt,
die beuligen Brüeter bapen den Reuligenpildern das Gold von den Kleidern
kratzt und der rnaria.ïïluetter--Gottes Diamanten aus der Krone gekläutet,
um damit daß fie ibrne Gelifte mit den ÖJaibern kennen bezahlen unt
faien auch in die Reufer gegangen waifebt mit den roten Laternen, babent
aueb ûJaiber in ihren Zeblen iber TTacbt bbalten zwägg's ÏÏIainungsaus-
taufeb. .ÜJir aber fcbreien'z in die Uält hinaus urbi et orbi ex lamamus:
es ift 1 Cug 0 mein liäper Bruoter, weren wir dapei gewefen und
kennten wir der verfiebrten ÜJält glaren ÜJein einfebänggen vinum
rarum inducere und befebweren: das mit Czenftocbau ift aies 1 grofe
Scbindludereu bocuspocus ÖJacbet und pätet, das kaine föllicbe
Tinge mebr unter das fo\k : profanum vulgus kobmen. Reten ift
Silber, Schwaigen ift Gold. Ifcbteine Ceifenpetb nicbt errötet am ganzen
Caip, alz fie es gelefen bot?? Ratzie nicbt herrliche Tränen lacrimae
ebristi gewaint iber die Scband unfpott, wo die Freimaurer und der flnti=
ebrift fff bald jeden Tag iber unz bringt?! Aber feid getroft: dobt
aueb där uJinter noch fo feer, die Ciäbe bert docb nimmer auf, womit icb

verplaibe dl 3rrr Cadislaus, Cadispediculus.

j& Tns Untergebenen -- Stammbuch,, jp
3n feine fttugbeit fefeeft bu nodj groeifel? Su roirft blamieren bidj unenblidj.
aSegreif e§ reoolutionärer Teufel: @r ift bein @bef unb feine Klugheit

Uflot. ja felbftoerftänblidj

Der Befcbctdcnc.
£1 la: Was, Irma, du willft heiraten,

ohne Brautausltattung? tüas fagt denn
dein feiner Berr Bräutigam dazu?"

Irma: Keine flusftattung nur
Qualität !"

grau ©tabtrichter : Stüt Steus fjerr geufi?
C5s ift neume bie 3it her au gar nüt
los unb fäb ift."

fjerr geufi : Sïïuejg roürhli felber füge,

ugert bem tripolttanifcfje Gbrieg, br 2efi=

gtrkelcbtlbi, br Sübpolctedüg, br ©tabt«
ratsroaljl unb bem©teind)ohleftreife lauft
au gar nüt bie 3't her; oieUtecbt bafg

uf be ©ummer beffer djunt. "

grau ©tabtridjter : Sä ©übpol unb be

Siorbpol finb mir fo breit roie lang unb
Gboblc füreb mir fo mie fo ä kei, mir
hänb na fjolg gnueg für 2 gabr, mira
fellib f ftreihe bis uf tufig unb fäb
fellib f'."

fjerr geufi: 3ä unb benn menn f hä
(öas meb djönb madje g'©d)liercn unne
Sa tufti balt 5' Stacht glidj mängs, mo
breiter mär roeber laug unb ©ie roärib
bie (Srft, roo tour roebbere, b' Steligion",
©ie roüffeb ja fdjo roeli, fei i ©fahr!"

grau ©tabtridjter: gür befäb gal bä=

mer alliroit na 's (Slehtrifdj unb fäb
Ijämcr."

fjerr geufi: Säb ift flföbrli, bi fäbem

git's gern Sburgfdjtuj3, funberljeitli im
grüblig."

grau ©tabtridjter : 3 glaube, roenn i
oom ©übpol afingti, fo roepfteb ©ie be

Sifdjburs i groc Sttbegügc bito uf bas
Zbema, roo ©ic roüffeb, baf3 mer roie
fjunb unb Gbatg finb. Slprepo (Sfjne,

milt mer grab bi br (Slefetrigtität finb,
roas hänb f au am letfte ©amftig im
©rofge ©tabtrat für en elebtrifdje Sifpi=
hat gha, bafg [' erft Sita! nüb brus dja
finb?"

fjerr geufi : fjä, es Ijät ebnen en ©adj»

oerftänbige br.Hnbcrfdjieb erdjlärt groü»

fdjet eme SITotör. unb ere Turbine unb
bie laufeb halt ä: fo gfdjroinb, bafg 's
erft Sïïal au en ©tabtrat nüb nadj djunt. "

grau ©tabtridjter : - <Ss hänb ebm bodj
na ä paar brigrebt? "

fjerr geufi: Sas ift fi'r Sebtig gfi, bafg

b'Sdjniber is ©djueljmadjerc grebt hänb.
Css muefg <2inc nu be ridjtig Srehftrom
im Gtjopf inne ha unb 'sfjirni ghörig
mit fiilo » SÜBatten ustabligiert ha, fo
oerftaht Csinen Sllles."

Aenn à Grünling auf äie Kerge steigt
llnà äie kakle Pappel iick bezeigt,
Aenn àer Kaempf im keickstag ist

gewäklt,
Sick um Tripolis Italien (juält,
Aenn in Lonàon wilàe Aeiber raien,
Aeiàenkâtxcken iteken in clen Vaien

Airà àie ält'ste Zckacktel wieàer jung
llnà ikr Maulwerk kommt aufs neu in

Zckwung.

Nack unà nack kommt wieàer in Ketrieb

Ieàe Kergbakn, àie uns wert unà lieb.

veuticklanà weiktàemnâckst àie erste ein,

Ja, week Knebbcken! auf àem

Aenàelitein!
vieler Kergblock itekt im Ka^erlânàcken,
Ao àas Zentrum kat àas Oberkànàcken,
Ao man ickwar? iiekt in àer Politik,
Mit àen Lckwarxen gekt àurck Dünn

unà Vick!

fern, in Kujiisck Polen kat gekauit
eine Möncksgeiellickaft, ciak uns grault.
's war im 6an2en, wie man's nie nock sak,
Ctwas Loàom fait unà (Zomorrka,
Aie's im Keickstag ausickaut. àieîem böien ;
Aàkrenà in àer Lckwei? àie Mitrail-

leuien
plötxlick wieàer weràen loll'n en vogue.
/?ck, in frieàens2eiten ist's en ckog!

Aenn àer Grünling auf àie Verge steigt
llnà àie primaàonna enàlick sckweigt,
Aenn àer Kellner sckwarx - befracktes f?eer

Aieàer küpft aus Norà unà 5ûà àaker,

5inà àie Menscken meist wie neugeboren,
5ekn xu neuen Haten sick erkoren,
Aàkrenà Hmor woklgefällig nickt,
Leinen Köcker voll mit Pfeilen spickt.

Scko kalä na'm Säcklilüütefelt,
?iekt äe är Maie n-v
llnä äe vermuetet Jung unä Alt,
Ls wärä jetz früeklig lv.

wenn eine mit em Aeroplan
Vom Himmel à stürzt,
So ket 'r, äas ilck zwvlellos,
Sv valvnsfrist verckürzt.

's ilck i är ^vlig ickwarz uf wvk,
De wilkälm welli cko,
Das treit äe Schwätz viel Lkre-n-v,
kîingâge Lkölckte-n o.

In eusrem liebe Züribiet
Verkästet ä' Polizei
Ln jeäes äer läürltli ltieklt,
vock ä' Möräer blvbet frei.

ülenn 's Störckli na nack k?ollsnä flügt
llnä ltvgt dir Mintje ab,
So bringt's es Meitli oäer äänn
Im anäre fall en llknsb.

Vi 30 Lraäe über Null
Lklagt alls es leigi z'keiiZ,
llnä gkörlck äu rüefe mek, mek, mek,
Lo glaub's, es ilckt e lZeilZ.

wenn eine ckuum en franke kät,
Ilt er en arme Tropf,
Ille seit är äicke Elckwullt am Hals
llf lckwvzeräüüllck: e Lkropf.

In frankrvcb känä lie zämegsetzt
Os neu lllvnilterium,
vock wenn ärna es Hüttli gakt,
So purzlet's wieäer um.

wann eine Täubi Icklucke muelZ,
So kät er en VerärulZ ;

Am Lnä linä mvni Verle Sckulä,
vrum mack ick kurtig ScklulZ. W.

Vie frau irn k>«rncl".
In Wien erlckien vie frsu im Hemä",
was äer Zensur nickt lekr bekagte,
vie w entblölZte Üleiblickkeit.
ven Wienern nickt zu bieten wagte.

Man steckte sie ins Neglige"
Nun i!t lie lustig unä suck munter,
vock kat äas liemä sie, wie man weilZ,
Nock immer an, jeäock äarunter.

70N-MMS feuer.

^ I^aäislaus an Stanislaus. >^
Liäper Kruoter! '-

Cs gibt kaine lîuke mekr; tenn sckon wieäer fekrt äie Ket?erbresse
über un? kâr mit 1 wiesten gsckrsi ^- clamore Sakarae, wegen äen an-
gäblicken Zchwlereien res suinae, im kailigen Kloster ?u C?enstochau
unä schraipt von Morä unä lln?uckt inäem natierlick natura Liter
wieäer aus 1 Maus 1 Llekant gm8 würt nascetur riäiculus elepkas!
Unser Kruoter im l?errn Maltdcks sokl sain Igenen Kruoter ermortet Kaken
u.gepsickt, äas in äiesem siaule äes f)ärn koc loco äomini 1 Luäer-
laben sei, wo äje greite fantali sick nickt scköner kennte ausmaklen. vie
unglauplicksten woll Liste seien erwnten woräen. warum glauben sie's
äenn untruckens in äie Teilung, äie sainte äer Klelter? Dieser Stetten
äer gottsöligen Kiläung unä Aufrichtung - - formatio et erectio? lZIaubich
tu, äie frauwen unä l5ecktern weren wieäer gekomen, wen sie von äen

fratres weren ungepiekrlich bekanäelt woräen sine cerevisia tractatae??
Ick wil's nickt koken Aber äben, äie unversckekmte Lüge äer 6ot?lesterer
m8 auck kor äen Bieren äer <Zot?käuser nicht ssaklt, äarinnen äie lauterste
Nechstenliäbe amor vicinissimus woknet. llnä äan äer Mort;
jscktas 1 Mort, wen man äem Oknmecktigen aus lauter Liäbe ?u lainer
frau äie letschte Cklung gipt unä ikm ein sälix Änäe bereutet?? Namen?
unä im Interässe äer unbefläggten Kirche î ,' î war's aber auck köxte
?eit tempus abeunäü! clnä in 1 Sofa eingepült?t kapen sie ikn mit-
leuäig äen küklen fluten lluctidus bovium Ubergäben, mit äen
Sägnungen äer keuligen kekligion nach Noten verläken. Item würt xagt,
äie keuligen Krüeter kapen äen Heuligenpiläern äas 6olä von äen Kleiäern
krà unä äer Maria-Muetter-lZottes Diamanten aus äer Krone gekläutet,
um äamit äalZ sie ikrne tZeliste mit äen waibern kennen be^aklen unt
saien auck in äie Heuler gegangen waisckt mit äen roten Laternen, kabent
auck waiber in ikren Genien iber Nacht bkalten ^wägg's Mainungssus-
tausch, .wir aber schreien'? in äie wäll kinaus urbi et orbi ex lamamus:
es ilt 1 Lug O mein liäper Kruoter, weren wir äapei gewesen unä
kennten wir äer verkiekrten wält glaren wein einkkänggen vinum
rarum inäucere unä beschweren: äss mit e2enstock.au ist ales 1 gross
Sckinäluäereu kocuspocus wachet unä pätet, äas kaine lölliche
l^inge mekr unter äas folk protanum vulgus kokmên. kîeten ilt
Silber, Schwaigen ist lZolä. Isckteine Leikenpetk nicht errötet am ganzen
Laip, al? sie es gelesen Kot?? k?at?ie nickt kerrlicke tränen lacrimae
ckristi gewaint iber äie Sckanä unspott, wo äie Freimaurer unä äer Antichrist

i ,',' balä jeäen Hag iber un? bringt?! Aber seiä getrost: äobt
auck äär Winter noch so seer, äie Liäbe kert äoch nimmer auf, womit ick
verplaibe äi Zrrr Laäislaus, Lsäispeäiculus.

Uü? Ins Untergebenen - 5tammbilch. US?

In seine Klugheit setzest du noch Zweifel? Du wirst blamieren dich unendlich.
Begreis es revolutionärer Teufel: Er ist dein Chef und seine Klugheit

Mot. selbstverständlich

Ver Kesckeiclene.
LIIs:,wss, Irma, äu willst betraten,

okne Krsutsusllsttung? wss lsgt äenn
äein feiner Herr Kräuligam äazu?"

Irma: âinc Ausstattung nur
Qualität!"

Frau Stadtrichter : Nüt Neus Herr Feusi?
Es ist neumc die Zit her au gar niit
los und säb ist."

Herr Feusi : Muesz würkli selber säge,

utzert dem tripolitanische Chricg, dr Lesi-
zirkelchilbi, dr Südpoleteckig, dr
Stadtratswahl und dem Steinchohlestreik lauft
au gar nüt die Zit her: viclliecht dasz

us de Summer besser chunt."
Frau Stadtrichter : Dä Südpol und de

Nordpol sind nur so breit wie lang und
Chohle füred mir so wie so ä kei, mir
händ na Holz gnueg für 2 Iahr, mira
sellid s' streike bis uf tusig und säb

sellid s'."

Herr Feusi: Iä und denn wenn s' kä
Gas meh chönd mache z' Schlieren unne
Da lufti halt z' Nacht glich mangs, wo
breiter wär weder lang und Sie wärid
die Erst, wo wur wehbere, d' Religion ",
Sie wüssed ja scho weli, sei i Gfahr!"

Frau Stadtrichtcr: Für desäb Fal hü-
mer alliwil na 's Elektrisch und säb

hämcr."
Herr Feusi: Säb ist gföhrli, bi säbem

git 's gern Ehurzschlufz, sunderheitli im
Frühlig."

Frau Stadtrichter : I glaube, wenn i
vom Südpol afingti, so wepftcd Sie de

Dischkurs i zwe Athezllgc dito uf das
Thema, wo Sie wüssed, dafz mer wie
Hund und Chatz sind. Aprepo Ehne,
will mer grad bi dr Elektrizität sind,

was händ s' au am leiste Samstig im
Grosze Stadtrat für en elektrische Dispi-
hat gha, dasz s' erst Mal nüd drus cha

sind?"
Herr Feusi : Hä, cs hät ehnen en

Sachverständige dr Andcrschied erchlärt zwü-
schet eme Motor, und ere Turbine und
die laufed halt ä- so gschwind, dafz 's
erst Mal au en Stadttat nüd nach chunt."

Frau Stadtrichter : Es händ ehm doch

na tt paar Krigredt? "

Herr Feusi: Das ist si'r Lebtig gsi, dafz

d'Schnider is Schuchmacherc gredt händ.
Es muesz Einc nu de richtig Drehstrom
im Chops inne ha und 's Hirni ghörig
mit Kilo-Watten ustabliziert ha, so

verstaht Einen Alles."


	März-Potpourri

